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Auf der Insel Rømø fand Anfang 
September das 58. Inselmissions-
fest statt. Zu Gast war Pastorin 
Anupama Hial, Ökumenische Mitar-
beiterin im Zentrum für Mission 
und Ökumene der Nordkirche am 
Christian Jensen Kolleg. Konfir-
mandinnen sprachen mit ihr über  
Zukunft und Frieden.

VON ASTRID CRAMER-KAUSCH

Rømø/Röm. Anfang September war 
es mal wieder so weit. In guter Tra-
dition versammelten sich Men-
schen aller Generationen auf der 
dänischen Nordseeinsel Rømø, um 
das vom „Verein der Freunde der 
Breklumer Mission in Nordschles-
wig“ und dessen Missionsaus-
schussmitgliedern vorbereitete 
Fest und die damit verbundene Be-
gegnung zu feiern.

Mit dabei auch die Ökumenische 
Mitarbeiterin im Zentrum für Mis-
sion und Ökumene der Nordkirche 
am Christian Jensen Kolleg, Pasto-
rin Anupama Hial. Sie berichtete, 
dass Ihr Vater auch schon einmal 
einen ökumenischen Besuch in 
Nordschleswig zum Inselmissions-
fest gemacht hatte. Jetzt auf dieser 
Kanzel zu stehen und auf deutsch 
zu predigen, war an sich schon ein 
besonderer Moment. Die Worte, 
die Anupama Hial fand, haben die 
Gemeinde auf Röm bestehend aus 

Touristen, Besucherinnen des In-
selmissionsfestes und allen, die 
den Weg in die Kirche gefunden 
hatten, angerührt: „Wir alle sind 
Gottes Schöpfung und als Teil da-
von verantwortlich für diese Welt, 
auch die Erde ist unser(e) 
Nächste(r) und so ist es unsere Auf-
gabe sie zu lieben und sie deshalb 
zu schützen und zu bewahren.“

Nach Kaffee und Kuchen auf 
dem Gelände des Jugendlagers der 
Nordschleswigschen Gemeinde 
hielt die Referentin des Tages ihren 
Vortrag zum Thema: „To be a 
Christian in India in a world of cri-
sis - was bedeutet es heute, in Indi-
en Christ zu sein in einer krisenvol-
len Welt?!“ Diese Frage beschäftigt 
zurzeit viele Menschen und wenn 

wir an unsere Welt, Erde und die 
ganze Schöpfung denken. Und so 
konnte Pastorin Anupama Hial die 
Gäste mit auf eine Reise nehmen in 
ihre Erfahrungen, Erlebnisse, Pro-
jekte und Begegnungen.

Sieben Konfirmandinnen des 
Pfarrbezirks Tingleff sind anschlie-
ßend mit Anupama Hial ins Ge-
spräch gekommen, auch über die 
Diskriminierungen, die Mädchen 
und Frauen in Indien erleben. 

Eine Frage war: „Was bewegt 
Dich als Frau und Pastorin zurzeit 
am meisten, wenn Du über unsere 
Welt nachdenkst? Und welchen Rat 
oder Tipp würdest du uns Jugend-
lichen für die Zukunft geben?“ 

Anupama Hials Antwort: „Ich 
freue mich über die Vielfalt der 
Schöpfung. Obwohl wir nicht 
gleich sind, können wir zusammen 
feiern, das heißt in der heutigen 
Welt und ihren Problemen zusam-
men handeln, um miteinander in 
Frieden zu sein und zu leben, sich 
zu akzeptieren. Der Grund dafür ist 
Gottes Liebe.“ 

„Wenn du eine prominente Per-
son treffen könntest, um mit ihr 
über den Frieden in der Welt zu 
sprechen – wen würdest Du aussu-
chen?“ „Ich würde immer mit den 
jungen Leuten reden und zu den 
jungen Menschen sprechen, um sie 
zu bestärken und um zu lernen für 
und mit Frieden zu leben… to be-

come ‚agents of peace‘“, so Anupa-
ma Hials. 

In ihrer Predigt und ihrem Vor-
trag war es Anupama Hial wichtig, 
dass wir „teilen von dem, was wir 
haben – immer ein bisschen wei-
tergeben von der Portion Reis, von 
dem, wovon wir persönlich leben“. 
In diesem Kreislauf des Lebens und 
Teilens haben wir alle Platz und 
können immer „etwas“ tun.

Mit diesem Segen und dieser ge-
meinsamen Hoffnung für die 
Schöpfung, als von Gottes Liebe be-
freit und immer wieder zum Helfen 
und Teilen ermuntert, motiviert 
und gemeinsam als ökumenische 
Weltgemeinschaft im Großen und 
im Kleinen gesegnet, gingen alle 
Mitwirkenden und Gäste des 58. In-
selmissionsfestes in die neue Wo-
che und den neuen Tag. 

Am Ende des Inselmissionsfes-
tes ergab die Verlosung von mitge-
brachten Preisen und Spenden ei-
nen guten Beitrag für die Partner-
schaftsarbeit und Projekte, die von 
Nordschleswig aus unterstützt 
werden in Afrika, Papua-Neugui-
nea und Indien.

Pastorin Astrid Cramer-Kausch 
aus dem Pfarrbezirk Tingleff der 
Nordschleswigschen Gemeinde ist 
erste Vorsitzende des „Vereins der 
Freunde der Breklumer Mission in 
Nordschleswig“

Gelebte Ökumene in Nordschleswig
Pastorin Anupama Hial war zu Gast beim Inselmissionsfest auf Röm

Anupama Hial (links) im Gespräch mit Konfirmadinnen.
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Apenrade
Gottesdienste: 
Sonntag, 22. September, 14 Uhr, 
Nicolaikirche, Anke Krauskopf.
Sonntag, 29. September, 11 Uhr, 
Nicolaikirche, Anke Krauskopf, mit 
Abendmahl.
Sonntag, 6. Oktober, 14 Uhr, Nico-
laikirche, Anke Krauskopf, Kirchen-
kaffee.
Sonntag, 13. Oktober, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup Kirche, Cornelia Simon, 
Kirchenkaffee.
Sonntag, 20. Oktober, 14 Uhr, Ni-
colaikirche, Jonathan von der 
Hardt, Musikgottesdienst mit „Coro 
Ecumenico“ von Gran Canaria un-
ter der Leitung von Nis-Edwin List-
Petersen.
Sonntag, 27. Oktober, 11 Uhr, Ni-
colaikirche, Anke Krauskopf, mit 
Abendmahl

Veranstaltungen:
Mittwoch, 9. Oktober, 10 Uhr Grøn-
negården Plejehjem, Andacht in 
deutscher Sprache für Bewohne-
rinnen und Bewohner, Nachbarn 
und alle Interessierten.
Freitag, 25. Oktober, 17 Uhr, Nico-
laikirche, Familienkonzert Mozart 
Requiem. Chor der Nordschleswig-
schen Musikvereinigung unter Lei-
tung von Susanne Heigold.

Hadersleben
Gottesdienste: 
Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr, Dom, 
Bettina Sender.
Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr, Her-
zog Hans Kirche, Bettina Sender.
Sonntag, 20. Oktober, 14 Uhr, St. 
Severin, Alt Hadersleben, Bettina 
Sender.

Sonderburg

Gottesdienste:
Sonntag, 22. September, 16 Uhr, 
Marienkirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 29. September, 16 Uhr, 
Marienkirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr, Ge-
meindehaus, Abschiedsgottes-
dienst altes Gemeindehaus.
Sonntag, 13. Oktober, 16 Uhr, Chris-
tianskirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr, Ma-
rienkirche, Pastor Wattenberg.
Sonntag, 27. Oktober, 14 Uhr, Ma-
rienkirche, Festgottesdienst Ein-
weihung neues Gemeindehaus.

Tondern 
Gottesdienste:
Sonntag, 22. September, 8.30 Uhr 
Christkirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 29. September, 8.30 Uhr, 
Christkirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 6. Oktober, 16.30 Uhr, 
Erntedankgottesdienst mit Vorstel-
lung der neuen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen, Christkirche, 
Dorothea Lindow; im Anschluss 
Kirchencafé.
Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr, 
Christkirche, Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchencafé.
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr, 
deutsch-dänischer Reformations-
gottesdienst, Christkirche. 

Uberg Kirche, deutscher Teil der 
Gemeinde:
Sonntag, 6. Oktober 2024, 14 Uhr 
deutsch-dänischer Erntedankgot-
tesdienst mit anschließendem Kaf-
feetrinken.

Buhrkall 
Gottesdienste:
Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr, 
Adelwatt bei Gerd Carstensen, Ern-

tedankfest, anschließend Suppe 
essen.
Dienstag, 8. Oktober, 14.30 Uhr, 
Pflegeheim Enggaarden, Carsten 
Pfeiffer.
Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr, 
Buhrkaller Kirche, Carsten Pfeiffer.
Sonntag, 20. Oktober, 14 Uhr, Bül-
derup Kirche, dänisch-deutsch, mit 
Kirchencafé im Kirchen Krug.

Veranstaltungen:
Dienstag, 8. Oktober, 9.30 Uhr, 
Frühstück im Gemeindehaus.
Gravenstein

Gottesdienste:
Sonntag, 29. September, 16 Uhr, 
Ekensund, Cornelia Simon.
Sonntag, 13. Oktober., 16 Uhr, 
Kreuzkirche Rinkenis, Cornelia Si-
mon.
Sonntag, 20. Oktober., 11 Uhr, Ox-
büll auf Alsen, Cornelia Simon.
Sonntag, 20. Oktober., 14 Uhr, Bau, 
mit Reisechor der Emmaus-Ge-
meinde in Willich-Niederrhein, 
Cornelia Simon.
Sonntag, 27. Oktober, 16 Uhr, 
Broacker, Cornelia Simon.

Veranstaltungen:
Sonntag, 22. September, 9.30 Uhr 
“Ein Sonntag in Kollund“: Treffen 
an der Kirche in Kollund: Deutsch-
Dänischer Gemeindetag in Kollund, 
im Haus Quickborn und Umgebung.

Hoyer–Lügumkloster 
Gottesdienste:
Sonntag 6. Oktober, 10.30 Uhr, Ho-
yer, Erntedank, zus. mit dem Sozi-
aldienst, anschl. Essen auf Æ Kæl-
go, nur mit Anmeldung.
Sonntag 6. Oktober, 14 Uhr, Lü-
gumkloster, Erntedank, anschl. 

Kaffee. 
Sonntag 20. Oktober, 9 Uhr, Nor-
derlügum. 
Sonntag 20. Oktober, 16 Uhr, Hoy-
er, Dorothea Lindow. 

Süderwilstrup 
Gottesdienste: 
Sonntag, 22. September, 10.30 
Uhr, Wilstrup, Pastor von der 
Hardt.
Sonntag, 22. September, 13 Uhr, 
Oxenwatt, Pastor von der Hardt.
Sonntag, 6. Oktober, 14 Uhr, Ernte-
dank auf dem Knivsberg mit Ge-
meindeversammlung und Kaffee-
trinken, Pastor von der Hardt.
Sonntag, 13. Oktober, 10.30 Uhr, 
Loit, Pastor von der Hardt.
Sonntag,27. Oktober, 10.30 Uhr, 
Wilstrup, Pastor von der Hardt.
Sonntag, 27. Oktober, 13 Uhr, 
Oxenwatt, Pastor von der Hardt.

Veranstaltungen:
Dienstag, 8. Oktober, 19.30 Uhr, 
Mölby. Mittwoch, 9. Oktober., 14.30 
Uhr, Loit. Dienstag, 15. Oktober, 15 
Uhr, Wilstrup. Mittwoch, 16. Okto-
ber, 15 Uhr, Rothenkrug, Gemein-
denachmittage und -abende.

Tingleff
Gottesdienste:
Sonntag, 6. Oktober, 10.30 Uhr, 
Tingleff, Erntedank für den ganzen 
Pfarrbezirk, im Anschluss Suppe 
essen in der Aula der DST.

K U R Z  
N O T I E R T
Vortrag über  
Deutschland
Tondern. Im Rahmen der kommu-
nalen Kulturtage wird Michael Rei-
ter am Montag, 7. Oktober, um 19 
Uhr im Brorsonhus in Tondern zu 
Gast sein. Michael Reiter ist seit 
vielen Jahren Deutschland-Korres-
pondent für die öffentlich-rechtli-
che Sendeanstalt in Dänemark. Bei 
seinem Vortrag gibt er Einschät-
zungen über das einst so starke 
Deutschland, dessen Selbstvertrau-
en derzeit im Keller sei. Darüber 
hinaus erzählt er auch über seine 
Kindheit in Tondern. Michael Rei-
ter hält seinen Vortrag auf Deutsch. 
Anmeldungen bitte an die Emailad-
resse dl@km.dk. kiz

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 
in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Carsten Pfeiffer, Tel. +45 74 76 22 17,  
E-Mail: buhrkall@kirche.dk, www.kirche.de


